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Nachrichten
Unbekannte zündeten
Fasnachtswagenan

Pratteln InPratteln ist amMon-
tagabendeinFasnachtswagen in
Flammenaufgegangen.DasGe-
fährt wurde beim Brand voll-
ständig zerstört. Verletzt wurde
niemand.Gemeldetworden sei
der Brand auf dem Areal einer
AutogarageamWannenwegum
23.36Uhr, teilte die Baselbieter
Polizei gestern mit. Die Feuer-
wehr habe die Flammen rasch
löschen können, amFasnachts-
wagen sei jedoch Totalschaden
entstanden. Auch zwei dane-
benstehendeLieferwagen seien
beschädigt worden. Die Brand-
ursache ist gemäss Communi-
quénochnicht klar. FürdiePoli-
zei steht jedoch fahrlässigeoder
vorsätzliche Brandstiftung im
Vordergrund.EswerdenZeugen
gesucht. (sda)

Bachbett entlangder
Ergolzwirdgesäubert

Sissach AbkommendemMon-
tag bis 29. Januar erfährt das
Ufer entlang der Ergolz in Sis-
sacheinePflege.Dabeiwirddas
Bachbett teilweise vonBäumen
undSträuchernbefreit, heisst es
in einerMitteilungdesKantons.
Diese würden bei Hochwasser
den Abfluss des Bachs behin-
dern und Schäden im Uferbe-
reich verursachen. Die Durch-
forstungsarbeitenbetreffenden
Bereich zwischenderBrückean
derRheinfelderstrasseundder-
jenigen amBützenenweg. (bz)

Weniger Fortschritte im
Fernunterricht erzielt

Umfrage Laut Jahresberichtdes
KVBaselland fühlten sichmehr
als 80 Prozent der Lernenden
gut von den Lehrpersonen un-
terstützt. Allerdings gaben fast
60 Prozent der Befragten an,
dass sie imFernunterrichtweni-
ger Lernfortschritte erzielt hät-
ten als im Präsenzunterricht.
Ein Grossteil der Lernenden
habesichaufdieWiederaufnah-
medesPräsenzunterrichtsnach
den Sommerferien gefreut. (bz)

Heimatschutz-Präsident ist«perplex»nachCheddite-Entscheid
DeutlicherkönnteDiskrepanznicht sein:Heimatschutz forderteRückweisungdesQuartierplans,LiestalerParlamentwinkte ihneinstimmigdurch.

Im August berichtete die bz
unter dem Titel «Explosives
Cheddite-Gemisch» über das
Gerangel um die Überbauung
des Liestaler Cheddite-Areals
anderGrenzezuLausen: aufder
einen Seite die überbauwilligen
Investoren und der Liestaler
Stadtrat, die auf dem Gelände
desQuartierplans (QP)mitAus-
nahme von Trafostation und
Badhaus nichts von der ehema-
ligen Sprengstofffabrik stehen
lassen wollen. Auf der anderen
Seiteder gerichtlichangeordne-
teGutachterMichaelHanakund
der Baselbieter Heimatschutz,
die zusätzlichvorallemdenehe-
maligenVerwaltungsbaumit an-
gebautemWohngebäudeerhal-
tenwollen.

Dieses Gemisch ist mittler-
weilenochexplosivergeworden:
Unmittelbar vor Weihnachten
stellte sichderLiestalerEinwoh-
nerrat – einstimmig – hinter den
Stadtrat und genehmigte den

nach der Rückweisung durch
dasKantonsgericht zumzweiten
Mal vorgelegten QP (bz vom
24. Dezember). Damit zeigte
das Parlament überdeutlich,
was es vom Schreiben hält, das
ihmderHeimatschutz imOkto-
ber zugestellt hat – nichts.

Investorensahnenab,der
Stadtbleibendie«Tropfen»
Indiesem13-seitigenSchreiben
namens «Memorandum», des-
sen Existenz erst aufgrund des
JahresberichtsdesHeimatschut-
zes öffentlich wurde und mitt-
lerweilederbzvorliegt,moniert
dieOrganisation,dassderStadt-
rat erneut keine rechtsgenügli-
che Interessenabwägung vor-
genommen habe. Dies, weil er
es unterlassen habe, nach Vor-
liegen des Gutachtens die Stel-
lungnahme der kantonalen
Denkmalpflege sowie der kan-
tonalen Heimatschutzkommis-
sion einzuholen.

Und der Heimatschutz legt den
Finger auchaufdieProblematik
Mehrwertabgabe: Die 28000
Quadratmeter grosse QP-Be-
zugsfläche erfahre einen Pla-
nungsgewinn in der Grössen-

ordnungvon30MillionenFran-
ken, «ohne Zutun der Besitzer,
sondern ausschliesslich durch
den hoheitlichen Planungsakt
der Stadt Liestal und der Ge-
meinde Lausen» (der QP-Teil
auf Lausner Boden ist bereits
realisiert).

Doch vondiesemPlanungs-
gewinn profitierten nur die In-
vestoren, weil die gesetzliche
Mehrwertabschöpfung von
20 Prozent entfalle, da es sich
beim QP um keine Neueinzo-
nunghandle.Die Infrastruktur-
abgabevonetwa100000Fran-
ken, die mangels Vorliegen des
Quartierplanvertrags nicht ex-
akt bekannt ist, sei da nur «ein
Tropfen auf den heissen Stein
derZusatzkosten»,diederStadt
Liestal durch den Siedlungsbau
allein schon bei den Schulen
entstünden, konstatiert derHei-
matschutz. Er verlangte vom
EinwohnerratRückweisungdes
QP.DochdavonwarbeiderDis-

kussion im Parlament nie die
Rede. Ja, das «Memorandum»
desHeimatschutzeswurdenicht
mal erwähnt.

Heimatschutzhofftauf
Regierung
Heimatschutz-Präsident Ruedi
Riesen ist entsprechend aufge-
bracht: «Ichbin total enttäuscht
und perplex, dass der Einwoh-
nerrat den QP in der vorliegen-
den Form durchgewinkt hat.»
Am meisten enttäuscht ihn die
SP – Riesen war langjähriger
SP-Stadtrat inLiestal: «Ichhabe
nicht mal von meiner eigenen
FraktioneinFeedbackerhalten,
null, einfach nichts. Offensicht-
lich wollte man sich nicht auf
eine baukulturelle Diskussion
einlassen. Hauptsache ist, es
wird gebaut.»

Riesen kündete bereits im
August Einsprache an, falls der
QP Cheddite in der vorliegen-
den Fassung genehmigt werde.

Angesichts des einstimmigen
Entscheids des Ortsparlaments
stellt sichabernundieFrage: Ist
das aus Sicht des Demokratie-
verständnisses nicht heikel?
«DerKantonhatnachVorliegen
desGutachtensHanakgeschrie-
ben, dass dessen Schlussfolge-
rungen in allen Punkten nach-
vollziehbar seien und dieQuar-
tierplanungneuaufzurollen sei.
AlsokannderKantondenQP in
der vorliegendenFormgarnicht
genehmigen», so Riesen.

Genehmigungsinstanz ist
die Regierung, geschrieben hat
dieVernehmlassungder zustän-
dige Kreisplaner. Es wird nun
spannend, ob die Regierung
ihrenExperten imRegenstehen
lässt oder nicht. Falls ja, ist für
Riesen klar, dass der Heimat-
schutz erneutEinsprachegegen
denQPCheddite vor demKan-
tonsgerichtmacht.

Andreas Hirsbrunner

«Manwollte
sichaufkeine
Diskussion
einlassen.
Hauptsache ist,
eswird
gebaut.»
RuediRiesen
PräsidentHeimatschutz BL

MobilesBaselbieter Impfteam imRampenlicht

Emmi Zimmerli hat gestern an ihrem 89.Geburtstag im
Altersheim zum Eibach in Gelterkinden die Impfung
gegen Covid-19 bekommen. Sie hält sich nach dem Piks

denOberarm.Einemobile Equipe desKantonsBaselland
steht imEinsatz.Der Impfstoff stammt vonPfizer/Bion-
tech. Bilder: Keystone/Alexandra Wey (Gelterkinden, 29.Dezember 2020)
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